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Kreisliga Gruppe 1

TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 V : Roter Stern Hofheim 
Donnerstag, 28.09.2023, 20:15 Uhr

TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 V gegen Roter Stern 
Hofheim 7:3

Am 3. Spieltag der Kreisliga Gruppe 1 traf der TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 V am
Donnerstagabend auf die Gäste von Roter Stern Hofheim. Aus dem Mannschaftskampf ging die
Heimmannschaft mit 7:3 als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen
von Strobel und Gottschalck, die in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den
Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf erzielte Claus von Gottschalck, mit dem vorzeitig
entscheidenden sechsten Punkt für sein Team.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Bei der 1:3-Niederlage gegen Aspinall / Neurohr hatten Wack
/ Elsner nur im ersten Satz eine Chance. Strobel / Gottschalck hatten gegen Richter / Wu bei ihrem
Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Josias Strobel gegen Jürgen
Richter. Claus von Gottschalck hatte im Anschluss gegen Lynn Aspinall beim 11:8, 13:11, 11:7
wenig Probleme. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der
Reihe. Nach einem Erfolg für Reiner Wack sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-
Satzführung gegen Klaus Neurohr letztlich nicht ins Ziel bringen. Trotz des Verlustes der ersten
beiden Sätze gewann nachfolgend Jens Elsner sein Match gegen Mingda Wu noch mit 3:2. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 V und Roter Stern
Hofheim. Nicht einen Satzgewinn überließ Josias Strobel seiner Gegnerin Lynn Aspinall beim in
Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Einen
sicheren Punkt für sein Team holte daraufhin Claus von Gottschalck beim 11:9, 11:6, 11:4 gegen
Jürgen Richter. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits
unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen
Spielstärkekoeffizienten verlor Reiner Wack sein Spiel gegen Mingda Wu letztlich in vier Sätzen. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Mit 3:1 hatte Jens Elsner im
Doppel gegen Klaus Neurohr hingegen die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-
Werte überraschenden Erfolg. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Endstand
von 7:3 für den TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 V.

Durch diesen Sieg hat der TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 V in der Saison nun 2 Saison-
Siege, 0 Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
06.10.2023 gegen die TSG 1888 Eddersheim IV an. Für Roter Stern Hofheim steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen Spvgg. 07 Hochheim III am 05.10.2023 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 0:4 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 V

Doppel: Wack / Elsner 0:1, Strobel / Gottschalck 1:0 
Einzel: J. Strobel 2:0, C. Gottschalck 2:0, R. Wack 0:2, J. Elsner 2:0 

 Roter Stern Hofheim
Doppel: Aspinall / Neurohr 1:0, Richter / Wu 0:1 
Einzel: L. Aspinall 0:2, J. Richter 0:2, M. Wu 1:1, K. Neurohr 1:1
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